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Liebe Besucherinnen und Besucher des Kulturfestivals „DonauQuer 
– Kunst und Kultur Südosteuropas“,

vor dem Hintergrund der in den vergangenen Jahren erfolgten Erwei-
terung der Europäischen Union hat sich die Zuwanderung in unsere 
Stadt merklich verändert: Im Rahmen der EU-Freizügigkeit sind es 
in besonderer Weise Bürgerinnen und Bürger aus den südosteuro-
päischen Beitrittsländern Rumänien und Bulgarien, die die neuere 
Zuwanderung nach Mannheim prägen.

Ich freue mich deshalb sehr über die Initiative von KULTURQUER 
QUERKULTUR RHEIN-NECKAR e.V., den kulturellen Reichtum dieser 
– mit Kroatien – jüngsten Mitgliedsstaaten der Europäischen Union 
im Rahmen eines Kulturfestivals einer breiten Öffentlichkeit zu prä-
sentieren.

Mit lyrischen Lesungen sowie musikalischen und tänzerischen Dar-
bietungen bietet das Programm vielfältige Möglichkeiten der Annä-
herung an die kulturellen Traditionen dieser beiden – nördlich und 
südlich der unteren Donau gelegenen – Länder.

Die Umsetzung erfolgt vor allem durch Künstlerinnen und Künstler 
aus Mannheim und der Region mit kulturellen Wurzeln in Südost-
europa. Dabei ist es ein wichtiges Anliegen des Festivals, deren 
künstlerische Auseinandersetzung mit den eigenen kulturellen Tra-
ditionen als Teil unseres städtischen Kulturlebens hervorzuheben. 
Die Einbindung weiterer lokaler Künstlerinnen und Künstler in das 
Festival ist ein Verweis auf das interkulturelle Gestaltungspotenzial 
in unserer Stadt.

Mit seinen Ausstellungen, Vorträgen und Workshops bietet das Kul-
turfestival „DonauQuer“ zahlreiche Gelegenheiten – für Alt und Jung 

GRUSSWORT
des Oberbürgermeisters der Stadt Mannheim, Dr. Peter Kurz

– zur Begegnung und zum interkulturellen Austausch. Es steht für 
mich deshalb beispielhaft für ein gelingendes Miteinander in kultu-
reller Vielfalt in unserer Stadt, und auch für die hohe Wirkungskraft 
von Kulturarbeit im fortdauernden Prozess der interkulturellen Ver-
ständigung. 

Ein herzliches Dankeschön an den Verein KULTURQUER QUERKUL-
TUR und alle weiteren beteiligten Institutionen und Mitwirkenden für 
das ebenso abwechslungsreiche wie gehaltvolle Programm.

Besonders bedanken möchte ich mich für das vielgestaltige ehren-
amtliche Engagement, das von so Vielen im Kleinen wie im Großen 
im Verlauf der Planung und Umsetzung der Veranstaltungen geleistet 
wird und ohne das ein solches Festival nicht möglich ist.

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern ebenso zahlreiche 

wie interessante Begegnungen und Eindrücke bei den Veranstaltun-
gen.

Dr. Peter Kurz
Oberbürgermeister der Stadt Mannheim
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Die Donau teilt und verbindet Europa und brachte immer die westliche 
Kultur in die Länder der unteren Donau. Leider fließt die Donau nicht 
aufwärts, um die Kultur dieser Länder hier bekannt zu machen. Aber 
durch dieses Festival besteht die Möglichkeit, die Kultur dieser Län-
der in unserer Region bekannt und unmittelbar erlebbar zu machen. 

Seit vielen Jahren leben und wirken Kulturschaffende aus Donaulän-
dern in Deutschland, insbesondere auch in dieser Region – darunter 
schon seit Langem MusikerInnen, vor allem SängerInnen, aber auch 
SchriftstellerInnen, TheatermacherInnen und Bildende KünstlerInnen. 
Sie zeigen ihre kulturellen Traditionen und auch ihre zeitgenössische 
Kunst, welche die hiesige Kultur mitgeprägt haben und auch heute 
mitprägen. Denn sie treten in Kontakt mit anderen KünstlerInnen, sie 
erfinden sich neu, sie sind in Bewegung. 
Uns ist wichtig, ihre Kunst sichtbar und hörbar zu machen, den 

KünstlerInnen eine Plattform zu bieten und ihnen „auf Augenhöhe“ zu 
begegnen.

Den roten Faden bilden die Kulturen entlang der unteren Donau, 
die eine sehr unterschiedliche Geschichte aufweisen, aber auch 
interessante Gemeinsamkeiten haben. Einige Besonderheiten weisen 
sie auch gegenüber der mittel- und westeuropäischen Kultur auf. 
Rumänien z.B. ist eine romanische Sprachinsel zwischen der Ukraine, 
Ungarn, Serbien und Bulgarien. Die altbulgarische Sprache war nach 
der griechischen und lateinischen die erste europäische Sprache der 
Bibel. Die bulgarische und die rumänische Musik sind großenteils von 
im westlichen Europa meist unbekannten Rhythmen, Tonarten und 
Spieltechniken geprägt. Und der große Einfluss der byzantinisch-or-
thodoxen und der türkisch-osmanischen Kultur auf die Kunst und 
Architektur, sowie die Auseinandersetzung damit, ist in den meisten 
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Regionen Südosteuropas nicht zu übersehen.

Das Kulturfestival bietet zum einen Konzerte, Filme, Ausstellungen, 
Lesungen, Theaterstücke und Vorträge, die überwiegend Erwachsene 
ansprechen. Zum anderen laden wir zu Veranstaltungen für Familien, 
Jugendliche und Kinder ein. Es gibt u.a. Workshops zu Märchen und 
zu Kinderliedern, eine Kinderoper und ein Konzert mit bulgarischer 
Hochzeitsmusik. 

Viele Mannheimer Institutionen und Vereine sind Kooperationspart-
ner, denen wir für die konstruktive Bereitschaft zum Mitgestalten des 
Kulturfestivals einen herzlichen Dank aussprechen.

Wir danken besonders der Stadt Mannheim – Kulturamt und Beauf-
tragter für Integration und Migration – sowie dem Bundesministerium 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und der Robert-Bosch-Stif-
tung für die großzügige Förderung. Herzlichen Dank an Herrn Ober-
bürgermeister Dr. Kurz für die Schirmpatenschaft. 

Gisela Kerntke, Jonka Hristova, Ionel Chirita und Anna Barbara Dell 
KulturQuer QuerKultur Rhein–Neckar e.V.
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Programmübersicht
Wann   Was      Wo        Näheres auf Seite

23.10. | 18.00  Ausstellung | Donau–Kinder    Hafenkirche Mannheim   S. 10
23.10. | 20.00  Konzert | Teil 1 – Musikalische Reise quer durch Hafenkirche Mannheim   S. 11
   Rumänien
24.10. | 20.00  Konzert | Teil 2 – Musikalische Reise quer durch Hafenkirche Mannheim   S. 11
   Rumänien
25.10. | 17.00  Lesung | Versöhnung mit der Kälte   Community Art Centrer Mannheim  S. 12
27.10. | 10.00  Lesung | Eine Zauberin und ihr Drache  Stadtbibliothek Herzogenried  S. 13
28.10. | 10.00  Lesung | Eine Zauberin und ihr Drache  Stadtbibliothek Herzogenried  S. 13
28.10. | 19.30  Film | Balkanmelodie u. Live-Konzert mit Promoroaca CinemaQuadrat    S. 26
30.10. | 19.00  Ausstellung | Bulgarien. Immer. Wieder. Gerne.  Cafe Filsbach    S. 14
01.11. | 11.00  Lesung | So fern – So nah    Theatercafe NTM    S. 15
03.11. | 19.00  Vortrag | Die Türken vor Wien – Eine  Bildungszentrum St. Clara   S. 16
   Geschichte über Schönheit des Triumphs
05.11. | 19.00  Vortrag | Dracula     Mannheimer Abendakademie   S. 17
06.11. | 19.00  Lesung | Der Geschmack, der Geruch,   Cafe Filsbach    S. 18 
   Faszination Bulgarien!

Wann   Was      Wo        Näheres auf Seite

07.11. | 19.00  Theater | Heimat, süße Heimat   laboratorio17    S. 19
08.11. | 15.00  Theater | Die Königin der Farben   Junge Oper    S. 20
09.11. | 10.00  Kinderlieder | Alunelul (das Haselnussbäumchen) Kinder- u. Jugendbibliothek   S. 21
         im Dalberghaus
14.11. | 18.00  Ausstellung | Unfinished Memory. Der  Atelier Neckarstadt West   S. 22
   Moment der Dauer
14.11. | 19.00  Konzert | Musikalische Reise längs und  Reiss-Engelhorn-Museen   S. 24
   quer zur Donau. Klassik trifft Tradition
16.11. | 18.30  Vortrag | Donaustrategie – Wege in die Zukunft Beratungszentrum für Sinti u. Roma  S. 23
18.11. | 18.00  Ausstellung | eine art des lebens   Stadtbibliothek Herzogenried  S. 27
20.11. | 19.00  Vortrag und Konzert | Authentische Balkan Beats Kulturhaus Käfertal    S. 28
   mit Padare und Ork.Prima – ABSCHLUSSFEST
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FR 23.10. | 18.00 – 19.30 Uhr
Hafenkirche | Kirchenstr. 11, 68159 Mannheim

Eine kompakte Bilderausstellung von aus Donauländern stammen-
den Schüler/Innen und Dozenten des Hofateliers. 
Leitung: Alexander Bergmann – www.hofatelier17.de

Für musikalische Umrahmung mit „Donau-Musik“ sorgen Klavier-
schüler/Innen von Delia Bergmann.   

In Kooperation mit dem Gemeinschaftszentrum Jungbusch im  Rah-
men des Nachtwandel.

Eintritt frei

Donau-Kinder

Die Musik ist ein Feuerwerk aus Folklore und klassischer rumäni-
scher Musik, sie ist unverschämt fröhlich und zeigt das ausgelas-
sene Lebensgefühl der Rumänen.

Überwiegend handelt es sich um Tanzmusik, die bei Tanzauftritten 
hinter den Tänzern zu wenig Beachtung findet.

Leitung: Ionel Chirita und sein Musikensemble Promoroaca

In Kooperation mit dem Gemeinschaftszentrum Jungbusch im  Rah-
men des Nachtwandel.

Eintritt frei

FR 23.10. & SA 24.10. | jeweils 20.00 Uhr
Hafenkirche | Kirchenstr. 11, 68159 Mannheim

Musikalische Reise 
quer durch Rumänien
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SO 25.10. | 17.00 Uhr
Community Art Center Mannheim | Mittelstr. 17, 68167 Mannheim

Mirela Ivanovas Gedichte (ins Deutsche übertragen von Gabriele 
Tiemann) erzählen von Zeiten des Übergangs – dramatisch, hek-
tisch, paradox. Mit Ironie und einem Augenzwinkern beschreibt Mi-
rela Ivanova das Chaos des Alltags in Bulgarien, den anderen Pol 
bildet eine existentielle Dimension des Erlebens – das Wissen um 
die Gegenwart des Todes, die Grenzüberschreitung in der Vision, 
dem Traum und dem Akt des Benennens.

Veranstalter: Community Art Center Mannheim in Kooperation mit 
Kultur Rhein Neckar e.V.

Eintritt: 6 | 4 Euro

Versöhnung mit der Kälte

DI 27.10. & MI 28.10. | jeweils 10.00 Uhr
Stadtbibliothek Herzogenried | Herzogenriedstr. 50, 68169 Mannheim

Märchen-Lesung mit Dzevada Christ. Ab 5 Jahren.

Dzevada Christ stammt aus Bosnien, schreibt aber auf Deutsch. 
Sie erzählt die Geschichte mit einer Handpuppe (Drache) und einer 
Marionette (Zauberin). Es ist ein Märchen über Angst, Freude, Sehn-
sucht… über Gefühle und Wünsche, die Groß und Klein kennen. Im 
Anschluss an die fantasievolle Geschichte gibt es die Möglichkeit 
zur kreativen Umsetzung mit Papier und Stiften.

In Kooperation mit der Stadtbibliothek Mannheim

Eintritt frei, Voranmeldung erforderlich: Tel.:293 - 5055

Eine Zauberin und ihr Drache
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FR 30.10. | 19.00 Uhr
Cafe Filsbach | J6 1–2, 68159 Mannheim

Aus den fotografischen Streifzügen eines deutschen Reisenden. 
Von Jost-Jochen Wacker

Eröffnung: 30.10.2015
Ausstellungsdauer: 30.10. – 26.11.2015
Öffnungszeiten: MO 15.00 – 22.00 Uhr, DI – FR 13.00 – 22.00 Uhr

In Kooperation mit der Begegnungstätte Westliche Unterstadt e.V.

Eintritt frei

Bulgarien. Immer. Wieder. 
Gerne.

SO 01.11. | 11.00 Uhr
Nationaltheater Mannheim | Theatercafe | Goetheplatz, 68161 
Mannheim

Lyrik-Matinée: Lesung von Dzevada Christ und Jonka Hristova, 
mit Helga Grimme
 
In Kooperation mit dem Nationaltheater Mannheim

Eintritt: 5 Euro

So fern – so nah…
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DI 03.11. | 19.00 Uhr
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara | B5 19, 68159 Mannheim

1683 Wien. Vor den Toren der Stadt lagern die „Türken“. Am 12. 
September werden sie von christlichen Truppen besiegt. Die „Tür-
kenangst“ verwandelt sich allmählich in die „Sehnsucht nach dem 
Orient“, die in der Kunst ihren schönsten Ausdruck findet. 

Ein (kunst-)historischer Vortrag von Nuran Tanriver über „Türken-
angst“ und „Türkenmode“ im 17. und 18. Jahrhundert.

In Kooperation mit dem Ökumenischen Bildungszentrum St. Clara

Eintritt frei

Die Türken vor Wien – 
Eine Geschichte über die 
Schönheit des Triumphs.

DO 05.11. | 19.00 – 20.30 Uhr
Abendakademie | U1, 16–19 | Raum 06| 68161 Mannheim

1897 erschien der Roman „Dracula“ des Iren Bram Stoker und 
löste eine Flut von weiteren Vampir-Romanen und seit 1921 un-
gezählten Verfilmungen aus. Stokers literarische Verbindung des 
im 15. Jahrhundert wegen seiner Grausamkeit gefürchteten rus-
sischen Tyrannen Vlad mit Legenden über Untote und Vampire, 
angereichert mit Aberglauben und dem unterschwellig erotischen 
Motiv des blutsaugerischen Bisses machten den transsylvanischen 
Grafen zum Star.

Kurs-Nr.: J14012
Referent: Heiko Geier, Germanist, Antiquar

In Kooperation mit der Mannheimer Abendakademie

Eintritt: 7 Euro

Dracula
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FR 06.11. | 19.00 Uhr
Cafe Filsbach | J6 1–2, 68159 Mannheim

Der Schriftsteller und  Grenzgänger Thomas Frahm liest aus 
seinem Buch: „Die beiden Hälften der Walnuss. Ein Deutscher in 
Bulgarien“. Chora-Verlag 2014. Anschließend Gespräch mit Thomas 
Frahm und Klaus Servene, Autor, Herausgeber und Verleger.
 
Gefördert durch die Robert Bosch Stiftung & das Literarische Col-
loquium Berlin | LCB, sowie durch Andiamo! Literaturvermittlung 
& Verlag. In Kooperation mit der Begegnungsstätte Westliche Un-
terstadt. e.V.

Eintritt frei

Der Geschmack, der Ge-
ruch, die Geschichte:  
Faszination Bulgarien!  

SA 07.11. | 19.00 Uhr
laboratorio17 | Jungbuschstr. 17, 68159 Mannheim

Ein bulgarischer Abend mit Theater, Musik und Poesie. Kyamil 
Topchi spielt „À propos.... vor den Türen Europas“. Regie: Lisa 
Massetti. Larissa Dubjago, Fotografin aus der Ukraine, präsentiert 
eine Reihe von Porträtfotos: „Wir MannheimerInnen“. Dauer der 
Ausstellung bis 30.11.

Nach dem Kulturprogramm erwartet uns ein reichhaltiges Buffet 
mit köstlichen bulgarischen Spezialitäten. 

Eintritt frei

Heimat, süße Heimat!  
Родина, мила Родина - 
Rodina, mila Rodina
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SO 08.11. | 15.00 Uhr
Junge Oper | Brückenstr. 2, 68167 Mannheim

Nach dem Bilderbuch von Jutta Bauer. Eine Komposition von 
Markus Reyhani. Ab 4 Jahren.

Erzählt wird eine einfache Geschichte mit Bildern, Worten und 
natürlich ganz viel Musik. Denn in der Jungen Oper ist die Kö-
nigin der Farben auch eine Königin der Klänge. Die Illustratorin 
und Autorin Jutta Bauer wurde 2009 für ihr Gesamtwerk mit 
dem Deutschen Jugendliteraturpreis ausgezeichnet. In der Spielzeit 
2014–2015 feierte die Adaption ihres Bilderbuches „Schreimutter„ 
als Figurentheaterstück am Schnawwl Premiere.

Die Junge Oper wird präsentiert von MVV Energie

Eintritt: 5 | 2,50 Euro. Kartenreservierung: 1680-302

DIE KÖNIGIN DER FARBEN 

MO 09.11. | 10.00 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek im Dalberghaus | N3 4, 68161 Mannheim

Rumänische Kinderlieder kennenlernen 
– von und mit Ionel Chirita. Ab 6 Jahren.

Eingebettet in eine rumänisch und deutsch erzählte Geschichte ler-
nen die Kinder rumänische Kinderlieder kennen, u.a. auch das Lied 
vom „Nüsslein“. Textstellen werden übersetzt und zusammen einge-
übt, so dass das Gelernte sofort umgesetzt werden kann. Passend 
zur Musik wird auch ein einfacher rumänischer Tanz geübt.

In Kooperation mit der Stadtbibliothek Mannheim

Eintritt frei. Voranmeldung erforderlich: Tel.:293 - 8916

Alunelul (Das Haselnuss-
bäumchen) 
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SA 14.11. | 18.00 – 23.00 Uhr
Innenhof Alte Glaserei | Mittelstr. 22, 68169 Mannheim

Ausstellung von Filip B. Antonijevic

Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Verhältnis von Erinnerung 
zur Gegenwart im Spannungsfeld von gesellschaftlichen, politischen 
und besonders Migrationsbewegungen – persönliche Erfahrungen. 

Die ausgewählten Arbeiten sind mehr als zusammengeschnitte-
ne Sequenzen meiner eigenen unvollendeten Erinnerung, sie sind 
Zeugnisse eines fortwährenden Prozesses, einer Suche nach bild-
licher Entsprechung, nicht nach Erklärungen der Vergangenheit, 
sondern um Fragen nach der Zukunft.

Im Rahmen der Lichtmeile 2015
Eintritt frei

Unfinished Memory.  
Der Moment der Dauer.

MO 16.11. | 18.30 Uhr
Beratungszentrum für Sinti und Roma  | U3 14, 68161 Mannheim

Vortrag mit Behar Heinemann

„Duna Romani Luma – Wege in die Zukunft“ ist das Motto einer 
Reihe von internationalen Tagungen, die die Stiftung Baden Würt-
temberg organisiert. Ziel der Begegnungen ist es, durch ganz-
heitliche Lösungsansätze insbesondere im Bildungsbereich der 
Benachteiligung der Roma im Donauraum entgegenzuwirken. Prakti-
kerInnen humanitärer, kirchlicher und karitativer Hilfsorganisationen 
vernetzen sich zu konkreter Projektarbeit. 

Eintritt frei

Donaustrategie – 
Wege in die Zukunft
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Musikalische Reise längs und quer zur Donau. 
Klassik trifft Tradition. 

SA 14.11. | 19.00 Uhr
Museum Zeughaus – Reiss-Engelhorn-Museen | C5, 68159 Mannheim

Teil 1: Jonka Hristova (Mezzosopran) und Vasile Tartan (Bariton) 
singen  Lieder von D. Hristov, G. Enescu, M. Mussorgski, A. Dvorak, 
G. Bizet, R. Strauß, G. Mahler, L. Bernstein u.a.. Am Flügel werden 
sie begleitet von Lorenzo di Toro. Der junge Pianist Pavel Chad-
zipavlidis spielt Pancho Vladigerov, Bela Bartok und Ludwig van 
Beethoven. Durch das Programm führt die Schauspielerin Bettina 
Franke. 

Pause mit Erfrischungsgetränken und Gebäck

Teil 2: Ionel Chirita, der Gründer und Leiter des Ensembles Pro-
moroaca, betrachtet die rumänische Volksmusik mit den Augen 
eines klassisch ausgebildeten Musikers und Violinlehrers. Seit vielen 
Jahren beobachtet er die Wirkung der rumänischen Musik auf die 
Zuhörer. Das vorgetragene Programm ist voller außergewöhnlicher 
Rhythmen, Tonarten, Spieltechniken und wenig bekannter Instru-
mente sowie teils erstmaliger Bearbeitungen. Das Ensemble besteht 
aus Profi-und Laienmusikern und Laienmusikerinnen, Erwachsenen 
und Kindern.

Eintritt: 10 | 6 Euro
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MI 28.10. | 19.30 Uhr
CinemaQuadrat | Collinistr. 1, 68161 Mannheim

Der Film erzählt die Geschichte eines Schweizer Ehepaares und 
ihrer lebenslangen Liebe zur Musik Südosteuropas. Marcel und 
Catherine Cellier machten die von ihnen gesammelte Musik inter-
national bekannt und öffneten Musikern wie dem rumänischen Pan-
flötenvirtuosen Gheorghe Zamfir und den legendären bulgarischen 
Frauenstimmen von „Le Mystère des Voix Bulgares“ den Weg zum 
Ruhm. Auf den Spuren der Celliers reist der Film nach Rumänien 
und Bulgarien, um die Protagonisten von damals wieder zu finden 
und den Reichtum ihrer Musik wieder aufleben zu lassen.

Nach dem Film gibt es einen Auftritt des rumänischen Musiken-
sembles Promoroaca.

Eintritt 8 | 6 Euro

Balkanmelodie

MI 18.11. | 18.00 Uhr
Stadtbibliothek Herzogenried | Herzogenriedstr. 50, 68169 Mannheim

Ausstellung von Dzevada Christ

Aus den Themen des Lebens schöpfen und mit Freu de am Tun 
weitergeben, um festzustellen: Das Leben hat eine Farbe: Bunt.

Vernissage: 18.11.2015
Einführung: Nuran Tanriver
Gitarre: Alex Schurr
Gedichte der Künstlerin liest Helga Grimme.
Ausstellungsdauer: 18.11. – 22.12.2015
Öffnungszeiten: MO 9.30 – 18.00 Uhr, DI und DO 9.30 – 12.00, 
13.00 – 17.00 Uhr, FR 9.30 – 14.00 Uhr

Eintritt frei

eine art des lebens
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Authentische Balkan Beats mit Padare und Ork.Prima

FR 20.11. | 19.00 Uhr
Kulturhaus Käfertal | Gartenstr. 8, 68309 Mannheim – Straßenbahn Linien 4 und 5, Haltestelle: Käfertal, Mannheimer Straße

Abschlussfest

19.00 Uhr: Einführungsvortrag von Hristo Kyuchukov, Autor und 
Professor für Sprachwissenschaft an der FU Berlin

19.30 Uhr: Konzert mit Padare und seinem Ork.Prima
 
Den Abschluss unserer Donauquer-Wochen feiern wir mit dem 
berühmten bulgarischen Hochzeitsorchester „Ork.Prima“ aus Mann-
heim, mit Tanz, Essen und fröhlichem Zusammensein für die ganze 
Familie.

Bulgarische Hochzeitsmusik ist eine Mischung aus vielen Einflüs-
sen: bulgarische, Roma-, türkische, arabische, spanische und sogar 
Jazzelemente; mit so komplexen Rhythmen wie dem 7/8 und 9/8 
Takt und Improvisation als wichtigem Element. Am bekanntesten 
ist Kuchek, eine Musikform, auf die am liebsten mit Bauchtanz 
getanzt wird. 

Machen Sie mit!

In Kooperation mit dem Kulturhaus Käfertal
Mit Unterstützung des Mannheimer Aktionsplans für Toleranz und 
Demokratie im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“

Eintritt frei

28 29



Impressum

Veranstalter.  KulturQuer QuerKultur Rhein-Neckar e.V.
  c/o Alte Feuerwache Mannheim GmbH
  Brückenstraßen 2-4, 68167 Mannheim
  www.kulturquer.de

Zusammenstellung des Programms.  Gisela Kerntke
     Jonka Hristova 
     Ionel Chirita
     Anna Barbara Dell 

Redaktion. Gisela Kerntke
  Gertrud Schrenk

Titelfoto und Gestaltung.   © Lys – www.tranglys.com

Unser besonderer Dank gilt...

unseren Kooperationspartnern

der freundlichen Unterstützung von



KULTURFESTIVAL DONAUQUER
Kunst und Kultur aus Südosteuropa | 23.10. bis 20.11.2015 in Mannheim

Bulgarien. Immer. Wieder. Gerne.        Alunelul

       Musikalische Reise quer durch Rumänien
 Heimat, süße Heimat

      Der Geschmack, der Geruch, Faszination Bulgarien!

  Authentische Balkan Beats

            Unfinished Memory. Der Moment der Dauer

    Die Türken vor Wien


